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11. Ausgabe, Dezember 2013 

Prosit Neujahr 2014 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Ambach 
wünscht Ihnen, Ihrer Familie und  

Angehörigen einen guten Start ins neue 
Jahr, viel Glück und vor allem viel  

Gesundheit. 

Ein FF-Haus für einen Geburtstag 
Ambach. Auch Geburtstage lassen sich hier gut feiern 

Ein Fahrmeister wurde 40 Jahre - nein nicht irgendein 
Fahrmeister sondern unser Alois Wilhelm wurde 40 Jahre 
und feierte mit Freunden,   Bekannten, Kollegen, Familie 
und seinen FF-Kameraden sein Wiegenfest. 

Kurzerhand wurde das FF-Haus in ein Geburtstagshaus 
umfunktioniert um den zahlreichen Gästen und Gratulan-
ten auch ausreichend Platz zu bieten. 

Und wer den Lois kennt, der weiß er ist kein Ungeschick-
ter, er zapfte mühelos das 
Fass an, das die Feuer-
wehr Ihm schenkte. 

Wir möchten uns hiermit 
noch mal bedanken für die 
Einladung.  

Einen ganz besonderen 
Dank aber auch für seinen 
Einsatz als Fahrmeister 
und Gruppenkommandant 
sowie vor allem seine Ka-
meradschaft und seinen 
noch lange nicht enden 
wollenden Einsatz für unse-
re Freiwillige Feuerwehr. 

Frühjahrsübung 
Unterabschnitt. Die diesjährige Frühjahrsübung des Un-
terabschnittes Wölbling fand in Unterwölbling statt.  

Übungsannahme am 23. März war ein Kellerbrand sowie 
ein Brandübergriff 
auf das Nachbarge-
bäude!  

Die engen Zufahrts-
wege und das teils 
unwegsame Gelän-
de zum Übungsob-
jekt stellten eine 
besondere Heraus-
forderung für alle 
dar.  

Aufgabe der Feuer-
wehren Ambach, 
Oberwölbling, 
Hausheim-
Noppendorf und 
Unterwölbling war 
es, den Brand so-
wie die Brandaus-
breitung zu be-
kämpfen und eine 
Löschwasserver-
sorgung aufzubau-
en!  

Traditionelles Maibaum aufstellen 
Ambach. Danke an unsere tolle Bevölkerung. 

Bei traumhaften Frühlingstemperaturen und dank der 
großartigen Unterstützung der Bevölkerung Ambach‘s 
und Umgebung konnten wir auch dieses Jahr wieder den 

Maibaum in ge-
wohnter traditio-
neller Weise - 
händisch aufstel-
len. 

Gemütlich bei Bier 
und Würstel wur-
de dies ausgiebig 
gefeiert. 

Gewidmet wurde 
der Maibaum die-

ses Jahr unseren 3 Fahrzeugpatinnen Steffi Rennhofer, 
Eva Ganzberger und Anita Schiessler. 



Goldspatzen 
Ambach. „Feuerwehr-Matura“ bestanden 

14 Wochen Vorbereitungszeit konnten un-
sere Kameraden Florian Ganzberger und 
Andreas Schiessler nicht abhalten am Be-
werb um das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Gold - der sogenannten „Feuerwehr-
Matura“ teilzunehmen. 

Intensive Vorbereitung war erforderlich in den einzelnen 
Disziplinen: 

 Praktische Einsatztätigkeit 

 Verhalten vor der Gruppe 

 Formulieren und Geben 
von Befehlen 

 Berechnen, Ermitteln und 
Entscheiden 

 Ausbildung in der Feuer-
wehr 

 Brandschutzplan 

 Führungsverfahren 

 

Am Bewerbstag mussten in 
der Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrschule in 
Tulln, diese 8 Disziplinen rund 
um das Feuerwehrwesen in 
Theorie und Praxis absolviert 
werden.  

Der Abschluss dieses Be-
werbstages war die Siegereh-
rung, bei welcher jedem Be-
werber, der die notwendigen 
Ziele erreicht hat, das langer-
sehnte Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold überreicht 
wurde! 

Als Überraschung wurden die zwei "Absolventen" von 

einigen Feuerwehrmitglieder der FF Ambach im Heuri-
genlokal Sikora-Schiessler empfangen und bis in die 
Nacht ausgiebig gefeiert! 

Ladegut verloren 
Ambach. LKW verlor Ladegut im Ortsgebiet. 

Vermutlich aufgrund einer unsachgemäß geschlossenen 
Verriegelung verlor ein LKW im Ortsgebiet von Ambach 
Ladegut.  

Um die Fahrbahn von den Ver-
schmutzungen zu reinigen wurde 
kurzfristig ein Traktor mit Lade-
gutschaufel und ein weiterer 
Traktor mit Anhänger organisiert.  

Anschließend wurde die Straße 
noch mittels Hochdruckwasser-
strahl gereinigt. 

7 Feuerwehrleute konnten den 
Einsatz nach 2 Stunden been-
den. 

„Feuerwehrpension“ 
Ambach. Kameraden gratulierten zum „Ruhestand“. 

Wer kennt Ihn nicht unseren Josef „Peppi“ Mayer. Im 
Februar wurde er 65 und durfte - nein musste - in Feuer-
wehrpension gehen. Das sich unser Josef nun mittlerwei-

le schon über 38 Jahre für unsere Feuerwehr einsetzt - 
lies es sich eine Abordnung der Feuerwehr nicht nehmen 
- Ihm zu seinem Geburtstag zu Gratulieren. 

Lieber Josef - an dieser Stelle nochmals alles Gute, vie-
len Dank für Deinen Einsatz und bleib uns genauso tat-
kräftig erhalten wie bisher! 



Neuer Landesfeuerkommandant 
Niederösterreich. Dietmar Fahrafellner wird mit beeindru-
ckender Mehrheit gewählt. 

Am 20. März 2013 fand in den Räumlichkeiten des NÖ 
Landhauses die Wahl zum Landesfeuerwehrkomman-

danten für Niederösterreich statt. 
Der Kommandant der Feuerwehr 
St. Pölten-Stadt und Bezirksfeu-
erwehrkommandant Oberbrand-
rat Dietmar Fahrafellner, MSc 
ging mit einem beeindruckenden 
Wahlergebnis von 20 : 2 Stim-
men als Wahlgewinner hervor!  

Dietmar Fahrafellner gehört seit 
der Feuerwehrjugend der FF St. 
Pölten-Stadt an und übernahm  

später von ELBD Willi Weißgärber die Führung einer der 
größten freiwilligen Feuerwehren in Österreich. Seit Jah-
ren führt er als Bezirksfeuerwehrkommandant über 7.000 
Feuerwehrmitglieder im Bezirk St. Pölten.  

Die Mehrzahl aller Bezirksfeuerwehrkommandanten im 
Bundesland sprachen ihm bei der diesjährigen Wahl das 
Vertrauen aus und Fahrafellner übernahm damit die Füh-
rung von über 97.000 freiwilligen Feuerwehrmitgliedern in 
Niederösterreich.   

Übungen / Schulung / Weiterbildung 
Ambach. Jeden ersten Montag im Monat wird geübt 

Ausbildung ist stets ein Thema in der Feuerwehr. Nur 
durch regelmäßiges Üben, Schulen und Weiterbilden 

kann die gewohnt hohe 
Qualität im Ernstfall an-
gewandt werden, die 
erforderlich ist. 

Scheinbar harmlose Tä-
tigkeiten könnten rasch 
in heillosem Durcheinan-
der enden, wenn nicht 
jede/r Kamerad/in das 
erforderliche Wissen hat 

und die notwendigen Handgriffe beherrscht. 

Daher hat unsere Feuerwehr vor einigen Jahren die mo-
natliche Übung - Fixtermin jeden ersten Montag im Monat 
- eingeführt. Hier werden die vorher durch Kommando, 
Zug– und Gruppenkom-
mandanten festgelegten 
Schwerpunkte, geübt. 
Durch Vorführung, eigene 
Ausführung, Beantwortung 
offener Fragen und Wie-
derholungen werden die 
so erworbenen Fähigkei-
ten gefestigt. 

Ziel dabei ist es im Ernst-
fall einerseits die richtigen 
Anordnungen/Befehle zu 
treffen andererseits die 
erforderliche Gerätschaft 
rasch und richtig bedienen 
zu können. 

Darüber hinaus werden auch in der Bezirkszentrale St. 
Pölten aber auch in der Landesfeuerwehrschule in Tulln 
regelmäßig Kurse / Module zur Weiterbildung angeboten, 
die unsere Kameraden auch immer wieder gerne in An-
spruch nehmen. 

Dieses Jahr wurden dazu folgende Kurse besucht: 

 Abschluss Grundlagen Führen 

 Allgemeine feuerwehrfachliche Fortbildung 

 Funkausbildung 

 Gefahrenabwehr / Schadstoffe 

 Feuerwehrmedizinischer Dienst 

 Sprengdienst Fortbildung 

 Feuerwehrkommandanten Fortbildung 

 Vorbereitung Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 

Vielen Dank an alle Kameradinnen und Kameraden für 
Eure Bereitschaft, Euren Einsatz und auch Eure Freizeit. 

Wir danken auch jedem Einzelnen von Ihnen 
für Ihre Unterstützung - die einen wesentlich 
Beitrag zu unserer Einsatzbereitschaft dar-
stellt. 

Langjährige verdienstvolle Tätigkeit 
Ambach/Hausheim. Ehrung im Rahmen des Festaktes 
der Feuerwehr in Hausheim 

Einen würdigen Rahmen wollten wir unserem Kameraden 
bescheren. Was bot sich da besser an als der Festakt 
anlässlich der Einweihung des neuen Fahrzeuges LFA-B 
der FF Hausheim. 

Kamerad Leopold Hauer 
wurde im Rahmen die-
ses Festaktes durch den 
Vizepräsidenten des 
Österr. Bundesfeuer-
wehrverbandes Armin 
Blutsch das Ehrenzei-
chen für 60 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen 
überreicht. 

Wir gratulieren ebenfalls 
und sagen Danke für 
diese vielen Jahre der 
Treue zu unserer Feuer-
wehr! 



Überraschung gelungen 
Landersdorf / Ambach. Kommandant-Stellvertreter BI Josef Ganzberger feiert 50er 

Eigentlich hatte ja unser Josef uns zum Geburtstag geladen. Dass wir ihn aber bereits in Landersdorf mit dem Zug ab-
holten und dann noch ein paar Ehrenrunden durch unseren Einsatzbereich machten um schließlich im Feuerwehrhaus 
einen Zwischenstopp einzulegen - mit dem hatte er schon mal definitiv nicht gerechnet. Überraschung gelungen! 

Dass er dann auch noch mit einem „Schaltkasten“ beschenkt wurde und 
Ihm dann auch noch der „Ehren-50er“ verliehen wurden - mit dem hatte 
er sicherlich auch nicht gerechnet. 

Auch sonst gab es noch die eine  oder andere 
weitere Überraschung bei der anschließen-
den Feier im Heurigenlokal Sikora-Schiessler.  

Darüber hinaus hatten wir auch noch jede 
Menge Gelegenheiten uns über 50 Jahre Jo-
sef,  26 Jahre Feuerwehrkameradschaft, 10 
Jahre Kommandant-Stellvertreter und viele 
Anekdoten auszutauschen. 

Wir haben deine Feier genossen. Vielen Dank für die Einladung - Deine Kameradschaft und 
Deinen Einsatz für uns. Deine Kameradinnen und Kameraden! 

Und weil es so schön war - gleich noch 2 Geburtstage 
Ambach. Zusammen genommen 145 Lebens- und 107 Feuerwehrjahre 

Franz Schuh Sen. und Franz Ackerling feierten ebenfalls dieses Jahr Ihre Jubiläen. Erst genannter seinen 75sten und 
zweit genannter seinen 70sten Geburtstag. Zu beiden Feierlichkeiten waren ebenfalls Kameraden der Feuerwehr Am-
bach geladen. Beide sind schon über Jahrzehnte unserer Feuerwehr treu. So trat Franz Schuh 1957 unserer Wehr bei 
und ist uns somit seit 56 Jahre treu - davon war er 20 Jahre unser Zeugmeister. Franz Ackerling ist seit 1962 dabei und 

hat somit 51 Dienstjahre wovon er für 21 Jahre die Funktion des 
Nachrichten Sachbearbei-
ter inne hatte. 

An dieser Stelle nochmals 
alles Gute und danke für 
Eure Einladungen. 

Wir wünschen Euch viel 
Gesundheit und dass wir 
noch lange auf Eure tat-
kräftige Unterstützung 
rechnen können. 



Feuerwehr - ein starkes Stück Freizeit 
 

 Willst Du erfahren, was zusammenarbeiten 
heißt? 

 Willst Du „mit dem Feuer spielen“ indem Du 
lernst es zu beherrschen? 

 Willst Du mit hochwertigen technischen Geräten 
arbeiten ? 

 Willst Du lernen, anderen in Ihrer Not zu hel-
fen? 

 Willst Du ein Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr werden? 

Dann melde dich beim Kommando! 

    Ehrenamtlich -  Wertvoll 
 

Mobil: 0664/5118343  -oder- eMail: office@ff-ambach.at 

Friedenslicht 
AMBACH. Auch dieses Jahr stand das Friedenslicht am 
24. Dezember von 9 bis 11 Uhr zur Abholung bereit. 

Vielen Dank für Ihre Spenden in Höhe von EUR 378,--  

Jugendfeuerwehr 

Ihr Kind hat Interesse und möchte auch 
zur Feuerwehr? Kein Problem. Gerne 
Veranstalten wir den einen oder ande-
ren „Schnuppertag“.  Melden Sie sich 
bei uns oder besuchen Sie uns. Jeden 
ersten Montag im Monat sind wir ab 19 
Uhr fix im Feuerwehrhaus. 

Vorläufiger Tätigkeitsbericht 2013 

An dieser Stelle möchten wir es nicht verabsäumen Ihnen 
einen Überblick über die geleistete Arbeit im Jahr 2013 
zu geben.  

 9 Einsätze  64 Stunden 
     2 Brandeinsätze          
     4 Technische Einsätze       

 Übungen 
     8 Übungen     184 Stunden 

 29 Tätigkeiten rund um die Feuerwehr wie Dienst-
besprechungen, Chargensitzungen, Mitgliederver-
sammlungen, Repräsentationen  
 ca.   1.089 Stunden 

 Kursteilnahme / Weiterbildung 
     15 Kurse       230 Stunden  
—————————————————————— 

 GESAMT :     1.620 Stunden 
====================================== 

Aktueller Mannschaftsstand per Ende 2013 

 Aktive  33  

 Reserve    6 
——————————————————————-
Gesamt Mannschaftsstand  39 
====================================== 

Fahrzeugbrand 
Ratzersdorf. Fahrzeug brannte aus unbekannter Ursache 

Am 3.Oktober um ca. 11 Uhr wurde die FF Ambach zu 
einem Fahrzeugbrand in der Nähe von Ratzersdorf alar-

miert! Aus ungeklärter 
Ursache kam es wäh-
rend der Fahrt zu ei-
nem Brandausbruch 
eines Pritschenwa-
gens. Durch das 
schnelle Eingreifen der 
Feuerwehren Ambach,  
Hausheim-Noppen-
dorf,  Oberwölbling 

und  Unterwölbling 
konnte eine Brandaus-
breitung auf den umlie-
genden Wald verhin-
dert und der Brand 
rasch gelöscht wer-
den. Während der 
Brandbekämpfung wur-
den durch einen Atem-
schutztrupp ein Benzin 
und Dieselkanister so-
wie Werkzeug von der Pritsche entfernt!  

Neuzugänge 
Ambach/Ratzersdorf.  

Ende November durften wir noch 2 Neuzugänge begrü-
ßen. Eva Moser aus Ratzersdorf (überstellt aus der Ju-
gendfeuerwehr) und Daniel Schiessler aus Ambach. Wir 
freuen uns über Eure Bereitschaft und Euer Interesse,  
wünschen Euch viel Spaß und eine erfolgreiche 
„Feuerwehrkarriere“.  



Erreichbarkeiten 
 
Kommandant Andreas Schiessler 

Mobil :  0664 / 511 83 43 
eMail :  andreas.schiessler@ff-ambach.at 

 
Kdt.-Stellvertreter Josef Ganzberger 

Mobil :  0676 / 8283 15722 
eMail : josef.ganzberger@ff-ambach.at 

 
Verwalter Friedrich Steidl 

Tel.:  02786 / 6617 
eMail : f.steidl@ff-ambach.at  

Wichtige Telefonnummern 
Notruf  Feuerwehr  122 
  Polizei  133 
  Rettung  144 
 
Ärztenotdienst   112 
 
Gemeinde Wölbling  2309 
 

Absetzen von Notrufen 
WER ruft an? 
WAS ist passiert? 
WO wird Hilfe benötigt? 
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Prosit Neujahr 2014 
 
Die Kameraden der FF-Ambach wünschen Ihnen und 
Ihren Familien einen guten Start ins neue Jahr, alles Gu-

te und vor allem viel Gesundheit. 


